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KÖTHEN

Kompetenter Partner mit 
internationaler Erfahrung

Die Kranbau Köthen GmbH ist auf Sonder-, Prozess- und 
Automatikkrane spezialisiert. Gemäß individuellen Kunden-
vorgaben entstehen am traditionsreichen Standort Köthen 
moderne Kransysteme als Brücken-, Halbportal- oder Voll-
portalkran. Wir greifen zurück auf mehr als acht Jahrzehnte 
an Erfahrung und zählen zu den führenden Kran-Herstellern 
in Europa. Die hohe Zuverlässigkeit der Krananlagen positio-
niert uns als Qualitätsführer am Markt.

Zur umfangreichen Leistungspalette der Kranbau Köthen 
GmbH gehört neben der Konstruktion, Fertigung und 
Montage vor allem der Service. Wir lassen unsere Kunden 
nicht allein, sondern unterstützen als Vollanbieter mit 
einem umfangreichen Serviceprogramm – schnell, kom-
petent und zuverlässig.

Weitere Informationen unter: www.kranbau.de
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Fragen Sie uns an:
Wir erarbeiten für Sie eine Kran-Zuverlässigkeitsstudie, die 
den aktuellen Zustand des Krans widerspiegelt. Die Prüfung 
umfasst die technische Bewertung für den Weiterbetrieb 
bzw. für den Umbau und gibt Aufschluss über Verschleiß, 
Korrosion, Veraltung und Ermüdung der Krananlage. Das Er-
gebnis ist eine theoretische Schätzung der Restlebensdauer 
und eine Empfehlungen – in Form eines Modernisierungs-
planes – für die nächsten Schritte.

vorher nachher

Übliche Modernisierungsmaßnahmen sind:

	▪ Instandsetzung des Stahltragwerks
	▪ 	Änderung von Leistungskennwerten			 

(Umschlagsleistung, Traglasten)
	▪ 	Optimierung der Antriebsstränge		

(Kranfahrwerke, Hubwerke)
	▪ 	Austausch und Modernisierung von Krankabinen, 

Steuerständen, Katzen und Hebezeugen
	▪ 	Einsatz geregelter Antriebe mit Frequenzumrichter
	▪ 	Einbau von Distanzierungsgeräten
	▪ 	Nutzung von Vorrichtungen zur Pendeldämpfung

MODERNISIERUNG
Sind Ihre Krananlagen fit für die Zukunft?

Die Modernisierung von mechanischen und elektrischen 
Bauteilen am bestehenden Kran kann eine gute Alternative 
zum Neukran sein. In Kombination mit neuen Krankompo-
nenten wird die wirtschaftliche Lebensdauer verlängert und 
oftmals die Produktivität der Anlage erhöht werden.

Gründe für eine Modernisierung sind:

	▪ 	Verlängerung der wirtschaftliche Lebensdauer
	▪ 	Neue oder sich ändernde Anforderungen am Markt
	▪ 	Bewältigung höherer Produktionsanforderungen
	▪ 	Anpassung an einen geänderten Einsatzzweck	

(Nutzung neuer Technologien)
	▪ 	Sicherung der Betriebsbereitschaft		

(Minimierung von Ausfällen)
	▪ 	Senkung der Betriebs- und Wartungskosten
	▪ 	Technische Diagnostik am laufendem Kran
	▪ 	Änderung gesetzlicher Anforderungen
	▪ 	Erhöhung des Bedienkomforts
	▪ 	Teil- oder Vollautomatisierung
	▪ 	Optimierung der Sicherheit


